
 

 

An alle Kampfrichter im BGKV e. V.,                                                                                                                  

alle Bezirkskampfrichterobleute im BGKV e. V., 

und die Vizepräsidentin für KDK des BGKV e. V. 

Per e-mail 
 
 

Höchberg, den 27.12.2023 
 
 
 
Betreff: Info-Brief Nr. 4/2023 Bundesausschuss 2023, Regeländerungen ab 01.01.2024, Infos  

 
 
Werte Kampfrichter/innen, 
 
das Sportjahr 2023 ist zu Ende. Am 16.12.2023 war in Unterölsbach der letzte Wettkampf. An diesem Tag fand 
auch der Bundesausschuss des BVDK als online-Veranstaltung statt. Außerdem werdet ihr im neuen Regelwerk 
ein paar Änderungen vorfinden. 
 
Bundesausschuss am 16.12.2023 

1. Zu Beginn gab es eine Gedenkminute für den am 13.10.2023 verstorbenen Hans-Jürgen Gnitka Er war 
von 2000 bis 2016 der Referent für Technik und Kampfrichterwesen im BVDK, der Vorgänger von 
Andreas Ehliger und der Nachfolger des legendären Helmut Ott. Viele von euch kannten den „HaJü“ 
persönlich. 

2. Der Haushalt des BVDK befindet sich nach wie vor in einem momentan stabilen Plus, der Bundesver-
band ist also finanziell zur Zeit sehr gut aufgestellt. 

3. Zu den Statusberichten der Landesverbände gab es keine weiteren Nachfragen. 
4. Der BVDK hat allein im Jahr 2023 2800 Startlizenzen verkauft. Dies macht deutlich, dass unser Sport 

momentan stark im Aufwind ist. 
5. Der Landesverband Bayern hat einen Antrag zur Neuregelung der Aufwandsentschädigung für Kampf-

richter auf den Weg gebracht. Dieser wurde ausgiebig und rege diskutiert, was aber letztendlich zu 
keinem greifbaren Ergebnis führte. Allerdings ist dieses Thema nun eindeutig auf dem Schirm der Ent-
scheidungsträger des BVDK. Wir haben daraufhin den Antrag mit der Bedingung zurückgezogen, dass 
auf der BVDK-Arbeitstagung der Landeskampfrichterobleute am 13.01.2024 in Fulda ein konkreter 
Vorschlag erarbeitet wird, welcher juristisch sattelfest und damit auch umsetzbar ist. Dieser Vorschlag 
wird dann zum Bundestag 2025 diesem Gremium zur Abstimmung vorgelegt. 

6. Der Antrag des BVDK-Präsidenten auf nochmalige Startgelderhöhung wurde nach reiflicher Diskussion 
angenommen, allerdings nicht einstimmig. 

7. Ein großes Thema war die Explosion der Starterfelder bei den Classic-Wettkämpfen auf nationaler Ebe-
ne. Es wird nochmal eine teilweise deutliche Normerhöhung in den Gewichtsklassen geben. Auch wird 
ab 2025 die DM KDK Classic Jugend/Junioren auf 2 Wettkämpfe aufgeteilt. Man will mit diesen Maß-
nahmen versuchen die Starterfelder beherrschbar zu machen. 

8. Ein wiederkehrendes Thema ist die Daseinsberechtigung der DM im Kreuzheben. Es gibt Bestrebungen 
diese abzuschaffen, zumal es in dieser Art keine internationalen Meisterschaften gibt. Auch hier wurde 
teilweise kontrovers diskutiert. Die DM Kreuzheben wird zunächst im Wettkampfkalender verbleiben, 
sie wird aber nicht explizit beworben werden. Wenn es einen Ausrichter gibt, wird sie stattfinden, an-
sonsten wird sie eben ausfallen. 

9. 2025 wird der BVDK in Chemnitz die WM KDK Classic der offenen Klasse ausrichten. 
10. Ein Hinweis noch für die Ausrichter und auch für die Kampfrichter: Für Jugendliche ist keine ärztliche 

Unbedenklichkeitserklärung mehr erforderlich. 



 

 

Regeländerungen, gültig ab 01.01.2024 

Hier ein kurzer Überblick. Hier wird es nach der BVDK-Arbeitstagung der Landeskampfrichterobleute am 
13.01.2024 ggf. noch konkretere Infos geben, es sind aber keine gravierenden Änderungen: 

1. Keine Änderungen in den Disziplinen Kniebeuge, Bankdrücken und Kreuzheben. 
2. Die Jury darf zukünftig die Safeties aus Sicherheitsgründen umstellen lassen. 
3. Verboten sind ab 2024 oversizes Shirts unterm Singlet und Kopfbedeckungen (ausgenommen Hijab und 

Sweat Bands, die einfarbig sind). 
4. Langbeinige Singlets werden erlaubt, dazu darf man dann aber keine Bandagen oder Stulpen anziehen. 
5. Singlets dürfen während des Wettkampfes nicht gewechselt werden. 
6. Bei internationalen Wettkämpfen der OFFENEN KLASSE müssen die Teilnehmer zukünftig mindes-

tens 19 Jahre alt sein, auch dürfen in dieser Kategorie keine Heber:innen der Masterklassen 3 und 4 
mehr starten. 

7. Alkoholisierte Menschen dürfen nicht mehr in den Aufwärmbereich. 
8. Auch gibt es jetzt diverse Regelungen, wieviel Menschen im Aufwärmbereich sein dürfen. 

Die obigen Punkte wie gesagt im Überblick. Das meiste ist allerdings eindeutig. 
 
Ich werde mit diesem Info-Brief, allerdings als getrennter Anhang, den Bericht des Landeskampfrichterobmann 
für die BVDK-Arbeitstagung am 13.01.2023 in Erfurt noch mitverschicken. Damit habt ihr alle nochmals einen 
kompletten Überblick über das vergangene Sportjahr 2023. 
Der Info-Brief und der Bericht des Landeskampfrichterobmannes wird auch auf der BGKV-Homepage ver-
öffentlicht, und zwar unter KRAFTDREIKAMPF, und hier unter KAMPFRICHTERWESEN. 
 
Denkt bitte jeder daran: Haltet euch immer selbstständig auf dem Laufenden. Nutzt die BGKV-Home-

page, fragt eure Bezirksobleute oder wendet euch an mich. 

 

2024 ist das Jahr der nationalen Lizenzverlängerungen. Auf der Homepage findet ihr auch die Einsatzliste KR 
KDK. Dort könnt ihr nachlesen, wieviel Einsätze und/oder Weiterbildungen ihr vom 01.01.2021 bis heute habt. 
Dann könnt ihr euch ausrechnen, was ihr für den Lizenzerhalt bis 31.12.2024 noch bringen müsst. In diesem 
Zusammenhang weise ich nochmals auf Folgendes hin: Seit Oktober 2020 ist im Handbuch des BKGV e. V., ein-
sehbar auf der BGKV-Homepage, eine Verfahrensanweisung zur Aus- und Weiterbildung für Kampfrichter 

Kraftdreikampf (KDK) verankert. Damit sind alle Regularien, die das Kampfrichterwesen in Bayern betreffen, 
einheitlich festgelegt, für alle nachlesbar und damit auch für alle transparent. 
 
 
 

In diesem Sinne sportliche Grüße aus Höchberg. Euch allen ruhige Tage zwischen den Jahren und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024 
 
  

Wolfgang Steidle 
Wolfgang Steidle 
(Landeskampfrichterobmann für KDK im BGKV e. V.) 
 
Jägerstr. 2 
97204 Höchberg 
Tel.: 0931/76020222 
Mob.: 0173/7291980 
Mail.: wolle-the-coach@freenet.de  


